


Gedachter Verlauf zum Flight-Training 28.05.2019 

Teile DEAD, Escort, RECCE (Team Fortgeschrittene)

Auftrag: „Zerstören Sie die SA-5 und führen Sie 
anschl. eine Dokumentation der Zerstörung 
(Reconnaissance) durch!“

TO: OSAN AB, 1700LT, DEP-Route: DRAGGIN (WP2)

WP3: R-103
WP4: SAM-Circle S-200 „Gammon“
WP5: Destroy MUD-5
WP6: OSAN AB, Möglichkeit zur Landung mit 
erneuter „Ramp-Phase“, check ATIS vorab!
WP7: Entrance visual „IP NOVEMBER“ 
WP8: Overhead Break KUNSAN AB
WP9: Alternate



Ziel ist es, diese Flights auf der Tactical-Frequenz des Package 1606 „Recce“  einzubinden!

Paladin, 
Sneakpeek

Keule, 
BadCrow

n/n





Wind 200°, 5-10 kts, fair, NOSIG



Teile RECCE

Auftrag: „Klären Sie den Trägerverband 50 nm W von SEOSAN auf. Überfliegen Sie die „neue“ Kuznetsov
sowie ihre Sicherungsschiffe und bringen Sie  dabei den RECCE-pod zum Einsatz!“

TO: OSAN AB, 1700LT, DEP-Route:  YET JOKE FOUR (CROWN) = WP2
WP3: SEOSAN AB
WP4: Trägerverband (neutral)

- Möglichkeit AAR gem. Absprache, Hälfte der  Flights vor der Landung – Hälfte nach erneutem TO

WP5: OSAN AB, Approach, Full stop, erneuter RAMP – check ATIS vorab!
WP6: Entry NOVEMBER
WP7: KUNSAN AB, Overhead-Break 
WP8: Alternate

Achtung: TGP ergänzen!

„Kuznetsov and Friends“



Hunter, 
Joker

Opasi,
Yankee

Dro16,
Skipper

Anvil,
Caruso







by Major Ziri



Wind 200°, 5-10 kts, fair, NOSIG







Das VISUAL OVERHEAD sollte stets aus einer stabilisierten Position am INITIAL (5 NM vor der Schwelle) der 
entsprechenden RWY beginnen:

Parameter: 300 kts, 1500 ft AGL, entspricht bei KUNSAN 1600 MSL, bei Formationen "short trail" mit max 1000 ft
Abstand zum Vordermann, Break mit 3 sec Separation

Aus dieser INITIAL sollte KEINE DIREKTE LANDUNG erfolgen !

Der call "INITIAL, RWY xy" bezeichnet gleichermaßen für alle die ihn hören, dass dort eine Flight ist, die in den 
Overhead Break geht und damit in den downwind in 1600 ft (per break) einfliegen wird

Sollte ein Pilot nicht dieses Verfahren fliegen wollen, so muss er : 

A) dies dem Tower mitteilen und 
B) unbedingt als Lead voraus fliegen, da der direkte Approach aus einer 5 NM Position im Allgemeinen (wenn 
korrekt geflogen) etwas (!) schneller geht als ein overhead break

Dies kann trotzdem zu Verwirrungen führen - der zeitliche Vorteil ist äußerst gering, ebenfalls der Fuelverbrauch
nur unwesentlich geringer

Es ist also grundsätzlich davon abzuraten, innerhalb der Flight verschiedene Anflüge aus der Formation heraus zu 
machen !

Wie immer: Ausnahmen sollten durch PAN, PAN oder gar MAYDAY, MAYDAY angezeigt werden

by Maj Sparrow

Einzelheiten zu diesen „Special Approaches“ unter: 

Download: 

BASIC ADVANCED TRAINING - AIR NAVIGATION – Kapitel 8 : SPECIAL APPROACHES

oder gem. Anlage!





KAPITEL : BASIC ADVANCED TRAINING - Abteilung AIR NAVIGATION –

Kapitel 8 : SPECIAL APPROACHES angebracht 

Es sollten auch nicht (!) 1600 ft AGL sein sondern 1500 ft AGL -

aufgerundet auf den nächsten Hunderter = das macht in KUNSAN 

eben 1600 ft MSL




